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el I1drasc WIE elr auch Im Tal- en wurde VOT der Frde genommen‘*
mud und Im Neuen Jestament [Der Käammerer wandte sich Philip-

vielen Stellen vorkommt, Ist eine knap- DUS und sagt Ich bıtte dich, VOT) WE  3

DE Auseinandersetzung mMıiıt biblischen sagt der Prophet das? Von sich selhbst
Worten und Versen, deren | eerstellen oder VOT einem anderen< Ja begann
und Widersprüche AaUS eıner subjektiv- Philippus reden, und ausgehend VvVon

zeitgenössischen Perspektive heraus diesem Schriftwort, verkündete er ihm
aufgefüllt werden. Der »Schwule Mid: das Evangelium von Jesus.« Und der
rasch« wil! keine wissenschaftliche FXE- Funuch ließ sich taufen. Apg ö,2na
BESIC seln, sondern versucht, rätselhaf- 35)

Stellen klären und dabei die FrOM-
migkeit von CcCAhWwUulen sensibilisie- Warum lefß sich der Funuch taufen?
e  o Als elr las Von dem Lamm, das VOT S@EI-

Ne cherer verstummt, War er erneut
mMıt dem Irauma seIiner eigenen K astra.-
tion konfrontiert. Mit eınem chnitt Wadr

sSseINE Sehnsucht nach eıner Zukunft in»Nun War ca en Athiopier, eın Eunuch,
Hofbeamter der Kandake, der KOnNIgIN eigenen Kindern zerstort worden. We-
der Athiopier, der ihren SgahzZzen Schatz der Reichtum noch I®konnten die:
verwaltete. | ieser War nach Jerusalem sen Verlust jemals Fr suchte
gekommen, (jott anzubeten und Irost n der Frömmigkeit und im: Gilau-

ben (ijott. Doch he! seIiner Wallfahrtfuhr jetzt heimwärts. Fr salß auf seInem
agen und las den Propheten Jesaja nach Jerusalem usste er lernen, dass
63 Der Abschnitt der Schrift, den er elr als Verschnittener VOT) der (Jemeln-
las, autete: Wiıe eın Schaf wurde er de ausgeschlossen WAäarl. Doch der FUu-
AT Schlachten eführt; und WIE eın nuch bleibt beharrlich Er gibt seIne
Lamm, das verstummt, WeTln [Nan ES |igiöse Suche nicht auf und eginnt,
schert, tat er seiınen und nicht auf. selbst n der chrift Zu lesen, wobel er
In der Erniedrigung wurde seıne Verur- auf die Verse esajas stOÖ(ßSt Zaghaft rag
teilung aufgehoben Seine Nachkom- elr Philippus, der VOT (jott eigens ihm
mmMen, WeTr kannn sIe zählen? enn seIn geschickt wurde, ob e5 eventuell er
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laubt sel, die Verse nicht auf die Per-
5OT] des Propheten hin auszulegen.
Nabei en er insgeheim sich selbst,
pricht doch Jesaja davon, AAsS durch I(U Z gutl,die erlittene chmach dem iummen
Nulder zahllose chkommen In AuUSs-
sicht stehen und außerdem die Verur-
teilung Im Gericht aufgehoben wird. \Wilhelm
Philippus demonstriert ihm, WIE eiıne
solche Auslegung funktioniert und das
Evangelium Von Jesus welst dem FUNU-
chen den VWeg, AaUuUs seIiner NnmMmacCc
heraus NMeUueEe Hoffnung schöpfen.
LDer Funuch le(s sich also Aaus Nankbar-
keit taufen, weIl ihm erlaubt wurde, die Die Kundschafter ziehen
Verheißung esajas auf. sich selbst SICI'1 zurück Aktioneziehnen

Als REr seIne Hermreise nach Athio- ericho eendet
pien fortsetzte, stellte er mMıit sroßer Z
friedenheit fest, dass er damit vollkom:-
[nNelNn richtig Jag Als er ämlich welter- In der etzten Werkstatt wurde der
as; nestätigte ihm der Prophet, dass Plattformtext der »Aktion Jericho« VeTl-
auch die Funuchen vollständig VOornN (jott OÖffentlicht. Berelts Im Vorfeld und auf
akzeptiert sind. enn ES steht seschrie- der Tagung In Mesum selbst sorgite ß
hen Jes 56,3-5 »Der Verschnittene soll für le Diskussionen darüber, ob
nıcht Ich bin NMUurTr eın dürrer die Schwule Theologie sich auf rel-
Baum. enn pricht der err Den 1es Theologisieren beschränken 11
Verschnittenen, die Mmeme abbate hal oder auch praktisch-kirchliches Han-
ten, die Lun, Was mMır gefällt und deln als ihre Aufgabe ansieht. Zugleich

meInem Bund festhalten, ihnen al Wädr umstritten, ob die yAktion Jericho«
len errichte ich In meinem aus eın besser als eın katholisches oder eın
Denkmal, ich sebe ihnen einen Namen, ökumenisches Projekt aufs leis C:
der mehr wert Ist als Söhne und Töch- werden soll Hinsichtlich der ErS-
ter. Finen ewigen Namen gebe ich in ten rage wurde aallı der Einrichtung
hmen, der niemals ausgetilgt wWird.«« einer Projektgruppe, die eın inıtleren-

des Semimnar durchführen soll, eın zelt-
Michael Brinkschröder lich befristeter KOompromıIss sefunden.

[ Jie zweiıte rage wurde nicht definitiv
entschieden, die Oten gingen aber eIn-
deutig n die Richtung, das Projekt rein
katholisch anzugehen.


